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urtd ohne Verzierung ; ferner mittelalterliche Eisengerätbe. — Von der Tit. Quaibauten-Unternebmung wurden aus

Aet ehemals beim „grossen Hafner" befindlichen Station überlassen: Nebst Gegenständen aus Stein, Thierknochcn,

Hirschhornstücken, Thonwaaren, ähnlich den obengenannten, auch eine kleinere Anzahl Geräthe ans Bronze, wie

Ringe, Spiralen, Nadeln, Messer etc.; überdiess 19 römische Kupfermünzen, Thonscherben. Ein menschlicher

Schädel lässt sich nicht mit Sicherheit bestimmen, weil dessen eigentliche Fundschichte nicht zu ermitteln ist. —
Die beiden letzten Jahrgänge des »Anzeiger« wurden von J. im »Rcpertoriuin für Kunstwissenschaft« besprochen

(vgl. Bd. VI, S. 184—185). — Von der Bürgergemeinde Wiedikon sind die ihr bisher zugehörigen Becher der

Antiquarischen Gesellschaft in Zürich verkauft worden. Diese Ehrengeschirre — 8 an der Zahl — sind silberne

und theilweise vergoldete Kelche, einfach formirt und mit bescheidenen, aber charaktervollen Zierden im Stile des

XVII. Jahrhdts. ausgestattet. Sämmtliche Becher scheinen zürcherische Arbeiten zu sein. Der jüngste derselben, mit
zierlich getriebenen Ornamenten und allegi rischen Figuren, trägt das Datum 1758. Auf zwei andern wiederholt

sich die Inschrift: „Hans Heinrich Schwytzer Zunftmeister und Bauw Herr, verehrt disere zwey Geschir einer

ehrsamen Gemeind Wiediken Anno 1664"; ein weiteres Paar trägt die Widmung: „H. Jacob Hottinger Lobli. Gmein

Wiedikn verehrt." Ein neuntes Geschirr, der „Weibelbecher", hat die Form eines rohen hölzernen Büttenmännleins.
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') Das Verzeichniss der neuesten Literatur geben wir, ohne die Verantwortlichkeit für eine vollständige
Aufzählung der jeweilig erschienenen Werke übernehmen zu können. Wir erlauben uns daher, an die Herren Autoren
und Verleger, in deren Interesse es liegt, ihre Veröffentlichungen in weiteren Kreisen bekannt zu wissen, die lütte zu
richten, unsere Verzeichnisse durch gefällige Mittheilungen vervollständigen zu helfen.

Redaction: Prof. Dr. J. R. RAHN in Zürich. — Druck von J. HERZOG in Zürich.
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